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Persönliche Einladung

KARDIOLOGIE

S C H I R M H E R R I N

Deutsche Gesellschaft für Kardiologie –
Herz- und Kreislaufforschung e. V.

Veranstaltungsvorsitz: Prof. Dr. Georg Ertl, Vorstand des
Deutschen Zentrums für Herzinsuffizienz, Universitätsklinikum
Würzburg; Präsident der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie –
Herz- und Kreislaufforschung e. V.

Co-Moderation: Prof. Dr. Heinz-Peter Schultheiss, Charité –
Universitätsmedizin Berlin

845 - 900 Eintreffen der Teilnehmer / Begrüßungskaffee

900 - 930 Begrüßung und Einführung: Herzinsuffizienz – Eine inter-
disziplinäre Herausforderung
Prof. Dr. Georg Ertl, Universität Würzburg

930 - 1010 Die Herzinsuffizienz in der Betrachtung von Prävalenz,
Diagnose- und Therapiebedarf, Betreuungsaufwand und
Kostendruck
Prof. Dr. Stefan Störk, Deutsches Zentrum für Herzinsuffizienz,
Universität Würzburg

1010-1050 Sind Herzinsuffizienz-Patienten in Deutschland chronisch
unterversorgt?
Prof. Dr. h. c. Herbert Rebscher, DAK – Gesundheit, Hamburg

1050-1130 Herzinsuffizienz und Co-Morbiditäten erfordern konse-
quente interdisziplinäre Behandlung
Prof. Dr. Christiane Angermann, Universitätsklinikum Würzburg

1130-1210 Versorgungs-und Therapieleitlinien der Herzinsuffizienz:
Wie gut sind sie?
Prof. Dr. Dietrich Andresen, Berliner Herzrhythmuszentrum (BHZ),
Vivantes Klinikum Am Urban

1210-1310 MITTAGSPAUSE

1310-1350 Wege zu mehr Lebensqualität für Patienten mit Herzinsuffizienz
Prof. Dr. Carsten Tschöpe, Charité – Universitätsmedizin Berlin

1350-1430 Das Arzneimittelmittelmarktneuordnungsgesetz (AMNOG)
und seine möglichen Implikationen für die Arzneimittel-
therapie in der Kardiologie
Prof. Dr. Dieter Paar, Sanofi-Aventis Deutschland, Berlin

1430-1510 Gesundheitsökonomische Aspekte der Herzinsuffizienz
Prof. Dr. rer. pol. Jürgen Wasem, Universität Duisburg-Essen

1510-1525 KAFFEEPAUSE

1525-1700 Podiumsdiskussion mit vorangehenden Statements der
Teilnehmer
Thema: Gesundheitspolitische Ziele und Zukunftsperspektiven
zu Präventions- und Therapiestrategien der Herzinsuffizienz
Teilnehmer: Prof. Dr. Dietrich Andresen, Prof. Dr. Christiane
Angermann, Prof. Dr. Georg Ertl, Prof. Dr. Dieter Paar, Prof. Dr.
Heinz Peter Schultheiss, Prof. Dr. Stefan Störk, Prof. Dr. Carsten
Tschöpe, Prof. Dr. rer. pol. Jürgen Wasem

anschließend Ausgabe der Zertifikate
Programmänderungen vorbehalten

ProgrammSehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

derzeit ist die Herzinsuffizienz einer der häufigsten Gründe für einen
stationären Klinikaufenthalt und wird auch zukünftig, bedingt durch
die Überalterung der Bevölkerung, einen außerordentlichen Stellen-
wert in der ärztlichen Versorgung einnehmen.

In Folge der sinkenden Letalität ischämischer Herzerkrankungen wer-
den Prävalenz und Inzidenz der Herzinsuffizienz zunehmen und zu
einer weiteren Kostensteigerung im Gesundheitswesen beitragen.
Damit stellt die Herzinsuffizienz eine hohe medizinische und ökono-
mische Belastung für die Gesellschaft dar, was die Gestaltung effi-
zienter Präventions- und Behandlungsprogramme notwendig macht.
Zukünftig gilt es, eine ausreichende Patientenversorgung zu sichern
und deren Qualität zu verbessern.

Trotz aller Fortschritte in der Pharmakotherapie gibt es jedoch nach
wie vor Diskussionen und Unsicherheiten, was die Standards der
Initial-, Differential- und Dauertherapie betrifft. Diese Veranstaltung
soll dazu beitragen, erkannte Probleme zu beleuchten und auf beste-
hende Fragen Antworten zu geben.

Wir laden Sie herzlich ein, an dieser Veranstaltung teilzunehmen und
freuen uns auf eine rege Diskussion.
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Hiermit melde ich mich zu der Fortbildungsveranstaltung am
12. Dezember 2012 in Berlin verbindlich an:

Bitte melden Sie sich verbindlich an bei:
COGNOMED Gesellschaft für Fortbildung im Gesundheitswesen mbH
Bianca Kuras, Telefon: 030 27 87 83 86

per E-Mail: anmeldung@cognomed.de
per Post: mit dieser Karte
per Fax: 030 27 87 83 80
oder Online unter: www.cognomed.de
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Anmeldung

Thema: Herzinsuffizienz – Eine interdisziplinäre Herausforderung

Termin: 12. Dezember 2012, 8.45 bis 17.00 Uhr

Ort: Hessische Landesvertretung, In den Ministergärten 5,
10117 Berlin

Die Teilnahmegebühr beträgt p. P. 480.- € zzgl. 19% MwSt., im Preis
enthalten sind Tagungsgetränke und Mittagessen. Gebührenüber-
weisung s. Umseite.

Ort: Hessische Landesvertretung, In den Ministergärten 5, 10117 Berlin

So erreichen Sie uns:

Die Parkmöglichkeiten sind stark begrenzt, das nächste Parkhaus befindet

sich am Potsdamer Platz. Daher empfehlen wir eine Anreise mit dem Taxi

oder öffentlichen Verkehrsmitteln:

S- und U-Bahnhaltestelle "Potsdamer Platz"(U2)

2 Min. Fußweg über "Ebertstraße" Richtung Brandenburger Tor

oder:

U-Bahnhaltestelle "Mohrenstraße"(U2)

3 Min. Fußweg über "Wilhelmstraße" und "An der Kolonnade"

Die Veranstaltung wird freundlicherweise unterstützt durch:

Stand: 19/10/12

Veranstaltungsorganisation:
COGNOMED Gesellschaft für Fortbildung im Gesundheitswesen mbH,
Reinhardtstraße 50, 10117 Berlin,
Telefon: 030 / 27 87 83 83, E-Mail: anmeldung@cognomed.de

Alle Teilnehmer erhalten nach Eingang ihrer verbindlichenAnmeldung
eine Anmeldebestätigung und eine Rechnung. Der Teilnahmebetrag von
€480.- zzgl. 19% gesetzl. MwSt. (€571,20) ist vor Beginn der Veran-
staltung auf das Konto der COGNOMED, Kontonummer 0604604600 bei
der CommerzbankAG, BLZ 100 800 00, unter Angabe der Rechnungs-
nummer und des Teilnehmernamens zu überweisen.Verbindlich ange-
meldete Teilnehmer, die den Veranstaltungstermin nicht wahrnehmen
können, haben die Möglichkeit, einenVertreter zu entsenden. Eine Stornie-
rung der Teilnahme (nur schriftlich) ist bis 31.10.2012 kostenlos möglich.
Bei einer späteren Stornierung und bei Nichterscheinen oder Stonierung am
Veranstaltungstag wird der gesamte Teilnahmebetrag fällig. Änderung
von Programm und Referenten aus aktuellemAnlass sind vorbehalten.


